
 

Lippstadt – Alme-Radweg – 
Schloss Neuhaus – Boker Kanal  
 
Zur Route 
Länge:    85 km             
Fahrzeit:         9,5 Stunden 
Schwierigkeitsgrad:    mittelschwere Tagestour, überwiegend ebenes Gelände 
Sehenswürdigkeiten:          Schloss Neuhaus mit historischem Museum, 
   Boker Kanal, Freier Stuhl, Burgruine Lipperode  
Rastmöglichkeiten:     Rixbecker Alpen, Landgasthof "Zur Schwalbe",  

Feldschlösschen (Geseke), "Zum treuen Husar", Gastliches Dorf in  
Delbrück-Westenholz, Altes Gasthaus Voss, Der Hülshoff 
 

Teil 1: Von Lippstadt (Kuhmarkt) nach Mönninghausen:  
 

� Wir starten vom „Kuhmarkt“  in Lippstadt (Parkplatz hinter dem 
Finanzamt, Lippertor) in Richtung Osten. 

� Vor  dem Kiskerwehr  führt der Weg entlang der Umflut / Lippe in einer 
Linkskurve  zu einer Holzbrücke,  die Sie überqueren. 

� Sie gelangen zu einem kleinen Teich mit einer Fontäne. 
� Gleich hinter der Brücke zweigt rechts ein Weg ab entlang der Lippe 

bis zum Bahndamm der Westfälischen Landes Eisenbahn. 
� Sie haben den Weg „An der Rhedaer Bahn“  erreicht.  
� Nach rechts  eingebogen geht es über die Lippe zur „Esbecker 

Straße“ , unter der B55 hindurch und Sie biegen nach rechts  in die 
Straße „Am Mondschein“  ein. 

� Die erste Straße nach links  abbiegend ist der „Scheinebach“ , weiter 
nach rechts  in den „Dedinghauser Weg“  dem Sie für ca. 500 m 
folgen, bis Sie einem nach rechts  abzweigenden kombinierten Fuß- / 
Radweg  folgen. 

� Sie erreichen die Straße „Ostenfeldmark“,  unterqueren eine 
Hochspannungsleitung und fahren nach links  in einen kombinierten 
Fuß- / Radweg  „Im Wasen “ der Sie zu einem Ampelüberweg  über 
die Rixbecker Straße führt. 

� Nach Überquerung der Rixbecker Straße geht es nach rechts zur 
Bahnunterführung. 
�  Die Ampel gilt nur für den Kfz-Verkehr. 
(„Hans-Sachs-Straße“ => „Albrecht-Dürer-Straße“ => „Alpenstraße“).  

� Gleich links  hinter der Bahnunterführung (Ampelüberweg) führt die 
Tour in den Blütenweg.  

� Nach ca. 250 m zweigt der „Papenbusch “ nach rechts  ab. 
� Der „Papenbusch „ wird nach ca. 250 m zum „Kleefeld “. 
� Diese Straße führt Sie nach Dedinghausen zur Straße „Am Kusel “ der 

Sie nach rechts  folgen. 
� An der Dedinghauser Kirche St. Johannis fahren Sie nach links für ca. 

350 m in die „Thingstraße “. 
� Nach rechts  biegen Sie in die Straße „Am Birkhof “ ein. 
� Dieser Straße folgend gelangen Sie zum Abzweig Kölner Grenzweg 

(geradeaus) und „Ehringhauser Straße “ (rechts) . Der „Ehringhauser 
Straße “ folgen Sie in östlicher Richtung für die nächsten 1.000 m. 

� Ca. 600 m nach der Kurve am Eingang zur ehem. BW-Schießbahn 
überqueren  Sie die Dedinghauser Straße und fahren auf der Straße 
„Lämmerbach“  weiter. 

� Die Straße führt über einen Bahnübergang  mit Bedarfsanforderung. 
� Nach ca. 1,5 km wird die Straße zum „Westenfeldweg “. 
� Mit dem Überqueren der Corveyer Straße gelangen Sie an den 

Ortsrand von Mönninghausen, dem Sie auf der Straße „Helle“  bis zur 
Einmündung auf die „Geseker Straße “ folgen. 

� Rechts zweigt der „Vitusweg “ ab und nach ca.470 m biegen Sie nach 
rechts  in den „Hörreweg “ ab. 
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Schild "Hörreweg " fehlt 

Abkürzungen: 
NSG – 
Naturschutzgebiet 
RW – Radwege 
WW – Wegweiser 

 



 

 
 
Teil 2: Von Mönninghausen nach Nieder ntudorf  

 
� Nach einer Rechtskurve zweigt die Straße an einem Weißem 

Wegkreuz  nach links ab. 
� Es geht über den Störmeder Bach, an der Bönninghauser Mühle 

vorbei und an der nächsten Einmündung nach rechts  in den 
„Merschweg “. 

� Dem „Merschweg “ folgen Sie geradeaus  bis zum Wegkreuz  mit der 
Geseker Straße. 

� Rechts steht ein Wegkreuz  an 2 Eichen. Hier mündet die Straße „Auf 
der Lauflinde “ von links. Hier biegen Sie nach links in die Straße 
„Auf der Lauflinde “ ab. 

� Über eine Kreuzung (Verlarer Weg) gelangt man an die Einmündung 
in die Straße „In den Kühlen “ in die man nach rechts für ca. 350 m 
folgt und dann in den „Hüsteder Weg “ nach links  einbiegt. 

� Die Delbrücker Straße wird überquert, dem nächsten Weg nach 
rechts  gefolgt, dann nach ca. 150 m nach links  in die „Völmeder  
Straße “ (WW „Forellenzucht Brandt“).  

� Nach dem OE Geseke mündet die „Völmeder Straße“ in die 
„Schorlemer Straße “  (WW „Rund um Geseke“). 

� Vor dem OA Geseke geht es nach rechts  (GH Senger) in die 
„Schanzendrift“ – Richtung B1. 

� Man passiert nach einem Bahnübergang das OA-Schild von Geseke 
und die B1. 

� Über einen Plattenweg erreicht man den „Tudorfer Weg “, biegt nach 
links  ab, kommt durch Hennekendorf und folgt dem Weg in Richtung 
Osten für die nächsten 8,6 km. 
� Der Weg wird vom „Tudorfer Weg “ zum „Liebfrauerweg “ => 
             „Mackeloh “ zur „Ellinghauser Straße “. 

� Nach Überqueren der L776 zweigt nach ca. 350 m von der 
Ellinghauser Straße an einem Wegkreuz ein Weg nach rechts  ab und 
führt Sie nach Niederntudorf . 

� Sie passieren einen Sportplatz und fahren über die Straße 
„Lohnkämpen “. 

� Ca. 200 m hinter dem Sportplatz mündet rechts die Straße 
„Vogelflug “. Die nächste von links  einmündende Straße ist der 
„Falkenweg “ der Sie zur „Rosenstraße “ führt. 

� In die „Rosenstraße “ biegen Sie nach links  ein, erreichen den 
„Grünen Weg “ der Sie – an der Einmündung nach rechts  fahrend - 
!bergab! – zum Almeradweg  führt. 
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Teil 3: Von Niederntudorf nach Schloss Neuhaus  

 
� Sie treffen mit der „Antoniusstraße “ auf den „Almeradweg “ und 

folgen der Beschilderung über Alfen und Wewer nach Schloß 
Neuhaus entlang der ehemaligen Trasse der Almetalbahn. 
� Nach Alfen: Die Alme wird überquert. Der RW hierfür befindet sich 

auf                     der linken  Straßenseite! 
� In Wewer: Der Almeradweg zweigt von der Hauptstraße „Alter 

Hellweg “ gleich hinter der Kirche St. Johannes Baptist rechts in 
die  „Wasserburg“ ab. 

� Nach Unterquerung der Bahnlinie Lippstadt – Paderborn wird die A33 
bei Elsen unterquert. Sie befinden sich auf der Straße „Am 
Almerfeld “. 

� Hinter der Unterführung knickt die Straße scharf nach rechts  ab. 
� Sie erreichen den RW an der „Paderborner Straße “ der links neben 

einer übermannshohen Lebensbaumhecke führt. 
� An der nächsten Ampelkreuzung überqueren Sie die Paderborner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Straße nach rechts , fahren über die „Verner Straße “, unter der A33 
her und erreichen hinter der Münsterstraße über die „Residenzstraße “ 
wieder die Alme. 

� Vor der Alme  biegen Sie an der Brücke nach rechts  ab und 
unterqueren die Residenzstraße neben dem Fluss. 

� Der Weg führt weiter auf dem linken Ufer bis Sie die Brücke über die 
Alme  erreichen. Die Brücke führt Sie zur ehemaligen 
fürstbischhöflichen Schlossanlage. 

 
 
Teil 4: Von Schloss Neuhaus nach Lippstadt  
 

� Nach Lippstadt geht es wieder zurück über die Almebrücke, danach 
rechts  in Richtung des WW Lippesee , immer entlang der Alme. 

� Sie passieren ein Wehr mit dem der Wasserstand des hier 
abzweigenden Boker Kanals geregelt wird. 

� Entlang des Kanals fahrend unterqueren Sie die A33 und Sie 
erreichen das Nordufer des Lippesees. 

� Die Sennelagerstraße überqueren Sie an einer Bedarfsampelanlage  
und folgen der ausgeschilderten Route WW „Wellnessradroute 
Teutoburger Wald “. 

� Der „Sander-Bruch-Straße “ folgt die Route für 50 m nach rechts  und 
biegt wieder links parallel zum Kanal in Richtung Westen. 

� Sie werden zur „Ostenlander Straße “ geführt auf der sie für ca. 250 m 
bis zum Kanal fahren und ihm dann wieder, links  einbiegend, für ca. 
2.5 km folgen. 

� Auf der Höhe von Hagen verlassen Sie kurz Ihren Begleiter „Boker 
Kanal" und biegen nach links  für ca. 300 m auf den „Leiwesdamm “ 
ein, dann nach rechts in den „Glockenweg “. 

� Sie treffen auf die „Sudhagener Straße “, biegen nach rechts ab und 
erreichen das „Gastliche Dorf“ an der „Lippstädter Straße “. 

� Auf der Lippstädter Straße “ geht es auf dem (linksseitigen) RW nach 
rechts  über den Boker Kanal, hinter der Brücke links  in den 
„Rohlingsweg “. 

� Der „Rohlingsweg “ schwenkt nach rechts, weiter geht es über den 
nächsten (unbenannten) Weg nach links , der nächste Weg führt dann 
wieder nach links  zurück zum Kanal. 

� Dem Kanal folgend überqueren Sie die Suternstraße und erreichen 
den „Brückenweg “. 

� Auf dem „Brückenweg “ fahren Sie über den Kanal und folgen ihm 
wieder (Einbiegen nach rechts ). 

� Die nächste Straße ist die „Mühlenheider Straße “ die nach ca. 400 m 
weiter links führt. Hier verlassen Sie die Straße und folgen weiter dem 
Verlauf des „Boker Kanal s“ auf der Straße „Zum Freien Stuhl “. 

� Nach dem 3. nach rechts abzweigenden Weg (Kirspelpfad) teilt sich 
die Straße, Sie biegen nach links  ab, treffen auf den „Delbrücker 
Weg“ und folgen ihm nach links.  

� Nach 100 m mündet die „Seeuferstraße “, die am Albertsee 
vorbeiführt. 

� Die „Niederdedinghauser Straße “ wird erreicht. Sie biegen nach 
rechts  ab und kommen nach ca. 1100 m zur Einmündung „An den 
Kissekölken “, biegen nach links  ein und erreichen das Lippeufer. 

� Weiter geht es auf dem „Lippedeich “ über die Straße „An den 
Amtswiesen/ /Knappstraße"  - vorbei an der Esbecker Brücke, weiter 
an der Lippe entlang. 

� Sie überqueren  den Merschgraben, durchqueren den Wald 
„Bellevue“, fahren unter der B55 hindurch, vorbei am Hauptfriedhof 
und gelangen wieder zurück zum Ausgangspunkt, dem Kuhmarkt. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Die Straßenverkehrsordnung ist einzuhalten. Das Befahren der Radtour erfolgt 
auf eigene Gefahr.  
 
 


